
Neue Welt

Kurz und schmerzhaft sei der Abschied,

wenn er in die Ferne zieht.

Doch singt ihr ein Lied mir 

draußen vor der Tür,

so will ich eurer gern gedenken,

dereinst die Schritte heimwärts lenken.

Es ruft mich hinaus die neue Welt,

in der das Abenteuer zählt.

Wo geheimnisvoll die Wasser rauschen,

will ich auf neue Stimmen lauschen.

Sie rufen und sie flüstern mir.

Auf Sternenwiesen singen wir

ein frohes und befreites Lied,

dass nichts einfach nur so geschieht.

Reich beladen kehr ich heim,

so will ich gern zufrieden sein.
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